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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Stein IV : SV Eintracht Penzendorf II 
Mittwoch, 08.02.2023, 20:15 Uhr

Großer Jubel beim TSV Stein IV – 8:2 Heimerfolg

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den SV Eintracht Penzendorf II hat der TSV Stein IV am Mittwoch in
weniger als 105 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer
TTV - Mittelfranken-Süd) gesammelt. Beim SV Eintracht Penzendorf II lief nicht viel zusammen.
Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 27:10 behielten die
Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TSV Stein IV mit einem und der
SV Eintracht Penzendorf II mit einem Ersatzspieler antrat. Spielentscheidend in diesem recht schnell
beendeten Match war allen voran das untere Paarkreuz.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Volovyk / Fekete nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Trotz Blitzstart verloren Edelhäußer / Ahmels ihr Spiel gegen Nieberle / Zwick letztlich mit 11:4, 5:11,
5:11, 8:11. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte wenig später Bernd Edelhäußer gegen Gerald Zwick
verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Wenig Chancen ließ Nikolay Volovyk wenig
später bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Hubert Nieberle. Anschließend ging es beim
Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Beim 3:1-Sieg von Mihaly
Fekete gegen Werner Schwab ging nur der erste Satz verloren. Beim nachfolgenden 11:7, 11:6, 11:
6 gegen Thomas Lohmüller fand Christian Ahmels von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:2. Recht kurzen Prozess machte anschließend Bernd Edelhäußer beim 11:6, 14:
12, 11:7 mit Hubert Nieberle. Nikolay Volovyk hatte seinen Gegner Gerald Zwick beim klaren 12:10,
11:5, 11:7 insgesamt im Griff. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an
diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Obwohl Mihaly
Fekete fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Thomas Lohmüller zurück
ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Eher wenig Gegenwehr bekam Christian Ahmels beim 13:11, 12:10,
11:9 von Werner Schwab. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei
Punkten Vorsprung ausgingen. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Stein IV in der Saison nun 8 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 11.02.2023 gegen den TV 1848
Schwabach IV an. Für den SV Eintracht Penzendorf II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TV 1848 Schwabach V am 16.02.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 10:14 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Stein IV

Doppel: Volovyk / Fekete 1:0, Edelhäußer / Ahmels 0:1 
Einzel: B. Edelhäußer 1:1, N. Volovyk 2:0, M. Fekete 2:0, C. Ahmels 2:0 
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 SV Eintracht Penzendorf II
Doppel: Lohmüller / Schwab 0:1, Nieberle / Zwick 1:0 
Einzel: H. Nieberle 0:2, G. Zwick 1:1, T. Lohmüller 0:2, W. Schwab 0:2


